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Vorlage für die
Sitzung der staatlichen und der städtischen Deputation für Sport

am 25.10.2016

Produktgruppencontrolling

Controllingbericht Januar bis Juni 2016 für den Produktplan 12 - Sport

A. Problem

Im Rahmen der Produkthaushalte werden zu den von der Senatorin für Finanzen vorgegebenen
Terminen Controllingdaten erhoben, die den Fachdeputationen zur Kenntnisnahme vorzulegen
sind.

B. Lösung

Der von der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport für die Monate Janu-
ar bis Juni 2016 erstellte Produktgruppencontrollingbericht für den Produktplan 12 - Sport wird
vorgelegt (Anlage 1).

Die maßgeblichen Inhalte sind dem in der Anlage vorgelegten Controllingbericht zu entnehmen.

C. Alternativen

Werden nicht empfohlen.

D. Finanzielle / personalwirtschaftliche Auswirkungen / Wirtschaftliche Würdigung/
Gender-Prüfung

Der Produktplan 12 schließt die Periode 6/2016 im Bereich der konsumtiven Einnahmen mit
einer Planüberschreitung in Höhe von 50%. Im Bereich der Ausgaben kommt es zu einer Plan-
unterschreitung. Diese beträgt 26, 6 % bei den konsumtiven und 78 % bei den investiven Aus-
gaben.



Die kameralen Finanzdaten setzen sich wie folgt zusammen:

Konsumtive Einnahmen

Konsumtive Ausgaben

Investive Ausgaben

207 Tsd. Euro

4. 434 Tsd. Euro

84 Tsd. Euro

Die hohe Planwertüberschreitung im Bereich der Einnahmen resultiert aus den Rückflüssen der
abgerechneten Zuschüsse für geförderte Übungs- und Organisationsleiter aus 2015, die in Hö-
he von 91 Tsd. Euro als Einnahmeverfügungsmittel vereinnahmt wurden. Diese sollen, nach
haushaltsrechtlicher Prüfung, zur Finanzierung von zusätzlichen Sportfördermaß nahmen ver-
wendet werden. Im Bereich der Einnahmen wird zum Jahresende von einem ausgeglichenen
Ergebnis ausgegangen.

Die Planwertunterschreitung im Bereich der Ausgaben entsteht aufgrund der Ausgabebe-
schränkung in der haushaltslosen Zeit sowie von nicht abgerufenen Mitteln für die'Sportförder-
mittel. Sowohl im Bereich der konsumtiven als auch der investiven Ausgaben wird bis zum Jah-
resende mit einem ausgeglichenen Ergebnis gerechnet.
Über diese Ausführungen hinaus wird auf den Produktgruppencontrollingbericht (Anlage) ver
wiesen.

Ue Gender - Aspekte wurde geprüft. Eine Genderrelevanz Ist nicht gegeben. An den aus dem
PPL 12 finanzierten Maßnahmen partizipieren Frauen und Männer gleichermaßen

E. Beteiligung/Abstimmung
Entfällt.

F. Beschlussvorschlag

 .
T!'!hebzw'die städt'sche Deputatlon fur sport nimmt d8n Produktgruppencontrollingbe-

rieht für die Monate Januar bis Juni 2016 zur Kenntnis.

Produktgruppencontrollingbericht 01-06/2016 für den PPL 12
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Einhaltung Rninzdaten: Ehihaltung Personaldaten:

l. Ressourceneinsatz

Kamerale
Finanzdaten

Januar -Janl 2016
J«lirefplanuafi2016

vorauss. Istbt-Planwert-Abweichupfi

laasumtive Einnahmen
investive Einnahmen

konsumtive Ausgaben
Zinsausgabeai

invesöve Ausgaben
relevante Veo-ech. /Erstatt

Ge»amtan»e»ben

Abdcckung im Jahr
2018 Budgeüück-

lagenbcstand
Stand des

Verlustvortr

Zms-n-ilpunEsausphsn

Personaldaten muUertJanuar - voraussichtl. Jahrefergebnis
Ist l Soll | Dififa-enz

KmibCTeich
Pasonalverstätkung
Ausbildung

Kefinanziate

Nebentitel
Insgesamt
- dar. : Beüiilfc/Nachveis

Votonen (Talzat umgcicchiiet in Vollzeit)a.cmoereicn

Pasonalverstärkung
Ausbildung

IRcfinanzierte
l Abwesende

Personalstruktur

Boaigsgräße: K.opfiahl der Beschäffigten
igspersonaiquote

Beschäftigte bis 35 Jahre
Beschäftigte über 55 Jahre
Frauenquotc
Teilzeitquote
Schwerbelrindertenquote
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[3. Analyse/Bewertung
3. l Kamerale Fmanzdaten

3. 1. 1 Einnahmen

Konsumtive Eumahmea

bi Berichtszeitraum 01-06/2016 sind insgesamt 207 Tsd, Büro vereumahmt worden. Die hohe
e, da 91 Tsd. Büro als Eumahmeverfugimgsmittel verbucht wurden.

i handelt sich um Rückflüsse der Zuschüsse für geförderteTjbunss'-'imd

Bis zum Jahresende wird bei den Einnahmen ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet.
lavestive Eümahmen

Keine

Relevante Verrechmmgen / Erstattungen

Keine.

3. l. 2 Ausgaben

Konsumtive Ausgaben

Dle Berichtspe"ode 06/2016 weist emePlanwertunterschreitung i.H.v. -26, 6% auf. Diese resuläert
sebeschriinkunemder

ilt

Der koiisumtive Mittelabfluss imBerichtszeilraum 01-06/2016 setzt sich wie folgt zusammen:
^Auszahlung der ersten Zuschussrate für die Übung- und Oigaiusatioasleiter an die Vereine i.H.v. 529

- Auszahlung der ersten zwei Raten für die Sportplatzpflege i.H.v. 280 Tsd. Euro

- Zuschüsse an Vereine für die Benutzung der Frei- und HaUenbäder LH.v. 270 Tsd. Büro.

- Auszahlung der ersten zwei Raten fär die Pflege der Badeseen i.H.v. 60 Tsd. Emo.

- Auszahlung der Fmanzicrungszuschüsse an Vereme.

- Zahlungen der Echtmiete sovyie der Ech^pacht für die Perioden 01 bis 07/2016.

Zum jetzigen Zeitpunkt wird bis zum Jahresende mit emem ausgeglichenen Ergebnis gerechnet.
Investive Ausgaben

Produktgruppe 12.01.01 (AUgemeiae SportangelegeDheitm)

Die verausgabten Mittel i.H.v.^84Tsd. Ewo Uegen derzeit deutlich unter dem zu erwartenden
tiert aus der Ausgabebeschränkung in der haushaltslosen

investiven Maßnahmen werden jetzt nach Verabschieduae des
Ites 2016 durchgefiihrt.

?J!J?i??Jahresende vn^ "" Bercich der investivea Ausgaben mit einem ausgeglichenen Eigebnis

Produktgruppe 12.99. 10 (Bremer Bäder)

Dle-Mtol?flüsse_erfolgenflachumsetamesstand. dCT Instandhaltungsmaßnahmen entsprechend den
L In 2016 sind Mittel für Modemisienmg und SamerunB i.äv.~798Tsd.

äsprüfimg für 4 Maßnahmea durchgeführt:
- Modenusienmg Foliendach FZB Vegesack
- Modenusiening Duschwasserinstallation im HB Huchting
- Moderaisienmg Duschwasserinstallation im Vitalbad
- Modenusienuig DuschwasserinstaUatkm

3. l .4 Personalausgaben

Keine.
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3.2 Weitere Anmerkungen

Bei der Sitzung der städdschea Deputation für Sport am 8. März 2016 wurde über die erste
Vergaberunde der Sportfördemüttel entschiedea Es wurden Sportfordenmttel i.H.v. 406'Tsd. Euro
bewilligt.

3.3 Fmanzierongssaldo

Fr51/? e^. flST^r^l^s^d? i;H^V- 1^98^?d- Euroveraaschlagt.. Durch Produlfltplanverlagenmgen
i-H-y. -406 Tsd.^iro (293 Tsd. Büro Ruckflusse im Rahmen der'Liquiditätssteuenmg; -7ÖÖ'Tsd.1!uro
Verlagerung zu PPL 24) reduziert sich der zulässige Finanzierungssaldo auf 14.578Tsd. Büro. Das
voraussichtliche IST belauft sich auf 14.578 Tsd. Eure. Der Fmanzierungssaldo'ist'somitausge^idiai.
3.4 Verlustvortrag

Zum jetzigen Zeitpunkt wird keine Möglichkeit, den Verlustvortrag i.H.v. 477 Tsd. Euro auszuglek
gesehen.

3.5 Leistungskennzatden

Produktgruppe 12.01.01 (AUgemeine Sportangelegenheiten) .

Vereinsmitglieder von 6 bis 18 Jahren

Die! Zahl der Veremsmitglieder un Alter von 6 bis 18 Jaliren betrug zum Stichtag 01. Januar 2015
insgesamt 42.814 Personen. Für das laufende Jahr wild Anstieg der Milgliedeizahlen um 1.5-%-
angestrebt ---"--.-o--".,.

Vcremsmitgliederüber 60 Jahreu

Die^ZaU der Veremsimtglieder im Alter von iiber 60 betrug zum Süchtag 01. Januar 2015 insgesamt
30.876 Personen. Für das laufende Jahr wird Anstieg der WBtgliedeizalilenum 1,5 % angestrebt.
Anzahl der Kunstrasenplätze

Die Jahresplanzahl der Kunstrasenplätze beträgt 27. Diese ist bereits erreicht
-z^lft^:-sou ^ Fokus verstärkt auf die Samerung von gedeckten Spor^agen gelegt werden. So
wird in diesem Jahr derJCunstrasenplatz auf der Beziricssportanlage SchevemoorundSüd some auf der
Sportanlage Sportpark Gramblce samert.

Pflege und Uttterhaltung durch die Vereme

Zurzeit übernehmen 11 Vereme m Eigearegie die Pflege und Unterhaltung von 12 Sportanlagen.
Konsumtive und investive Ausgaben je Einwohner

Die Kpnsumtiven Ausgaben je Einwohner betragen 6,09 Büro und sind minimal unter dem Planwert. Die
investivea Ausgaben jeEüwohiisT liegen im BCTichtszeitauun bei 0,93 Büro und somit mit-0,48Euro-
Tter deinerwarteten Planwert. Dies resultiert auffand der Ausgabebeschränkung indCThausluitslosen
Zeit. Bis zum Jahresende wud ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet, o - - - -

Produktgruppe 12.99. 10 (Bremer Bäder)

Besucherzahl der Bremer Bäder GmbH

Im Berichtzeitraum 01-06/2016 wurden 665.090 Besucherumen und Besucher in den Bremer Bädern /ohne
Paradice) gezählt.

Lfd. Zuschuss an die Bremer Bäder GmbH

Der Ifd. Zuschuss m die Bädergesellschaft in der Periode 01 bis 06/2016 belauft sich auf 1.039 Tsd.
Büro

Betnebskostenzuschuss pro Besucher

Der Betriebskostenzuschuss pro Besucher beträgt im Berichtszeitraum 1,56 Büro.

Mittelabflüsse Bäderkonzept

Gemaß_Beschüiss des^Senats vom 06. 10.2015 wurde eine zusätdiche VerpflichtunesennäclitieimB m Hol
von 700 Tsd. Büro bei der zum Produktplan 24 gehörigen HaushaltssteUe'027Ö7s9?62^'Andie1
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wwx"sltöt-fiffdieAU&echteAalfamgdes Unibad-Betriebes erteilt. Der Haushalts- und
^^^^te^lod^olidefJ^flichto8^^^^Stlu
ä^%S^iy^fl%^^ch^^^2"T^S?^^^^ Mittete der

_ 12:3, An das Soadeiveimogen Immobiliea'und'Tedmik'fBr'Inwstitio'^n
! an die Bremer Bäder GmbHerfolgen.

Mittelabruf Sanierung/Modemisierung

Bis zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht erfolgt.

Version: 86 Seite 4
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Einhaltung Finanzdaten: Einhaltung Pcrsonaldaten: Einhaltung Lcistungtztele

l. Ressourceneinsatz

Kamerale
Finanzdaten

Januar - Juni 2016

Ist Planwert | Ist-Planwert-Abweiclumg HH-SdT
Jahreiplaaung 2016

vor. HH-Soll | vorauss. Ist | Abweichung t;hla
Tsd. EUR Tsd. EUR

Imvestive Emnahmcn

relevante VarecIi. /Erstatt.

~l3S
0
0

50,1
0,0
0.0

369
0

45

369
0

45

^69
0

45

~?fs~
0

45
m ^38

"0
-69 50,1 ~414 ~«4 ~SU ~32T

konsumtive Ausgaben
Zinsausgaben

investive Ausgab»
relevante VBrech./Erstatt.

3

3.396
0
0

84
0

3.463
0
0

379
0

~3A4^

a

-67
0
0

-295
0

^5S

"0,0
-2,0
0,0
0,0

-78,0
0,0

0

6.867
0

0

809
0

T
7.016

0
0

1,097
0

T

7.016
0
0

1.097
0

~0-
6.925

0

0

1.097
0

"3.484 ^,3 7.67? TiiT 8.1 U ~02T
ialdo -3.2T7 -3.704 427 -11,5 -7.262 -7.699 -7.699 -7.699

Verpflichtungs-
ermächtigungen

konsumtiv
- invcsttv

- Züi6-/Tilgungsausgaben

2016 2017
Abdeckung im Jahr

2018 l 2019 2020ff
Tsd. EUR

393
15

393
15

383
15

6. 783
36

Personaldaten
Ist

Juni 2016

Soll DifFeranz
JaunuUert Januar - Juni 2016

Ist l Soll l Diffm
voraussichtl. Jihresergcbnis

Ist
Tsd. EUR

Diffa

Pasonalveistäifcung
Ausbildung

INebeatitel

- dar. : Beihilfe/NachvCTS

uumen (l dlzert umgerecimet in VoIIzaff

Pasonalverstäricung
Ausbildung

0,0
0,0

0,0
0,0

0,0
0,0

~vy
0,0
0,0

~ay
0,0
0,0

"0,0-
0,0
0,0

~vy
0.0
0,0

-W
0,0
0,0

.W
0,0
0,0

-W -5,0-
TJJT

-p- -w -g,ir T»,iT "0,0'
Abwesende 0,0 0,0

~vy
0,0

Personalstruktur

Bezugsgröße: Kopfeahl der Beschaftigtea
yerwattungspenionalquote
|Beschäftigtcbis 35 Jahre
|Beschäftigte über 55 Jahre
|PEauenquote
|Trilzeitquote
l Schwetbehindertenquote

jun2Uib
Ist

-20T5-
Planwert

~2aT3~
Ist

~P?T
0,0

38.1
42,9

9,5
14,3
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2. Leistungsziele/ Kemuahlen/ Meugengerüste
Gegenstand der Nachwdsung Januar-Juni 2016

Ist l Planwat
Ist-Planwert-Abweichung*

ah
2016

|kons. Ausgaben je Emwohner
[inves. Ausgaben je Einwohner
|AnzahI derKuastrasenplatze
[Pflege der Sportanlagen d. die Vereine
lYeremsnutglieder über 60 Jahren
|VeremsmitgIieder von 6 bis 18 Jahren

6,09
0,93

27,000
13,000

42. 814, 0001
30,876,0001

6,21
1,39

27,000
13,000

31. 339, 000
43.456.000

-0, 12
-0,46
0,000
0,000

11.475,000
-12.580.000i

-1,9
-33,1

0,0
0,0

36, 61
-28, 9|

12,41
2, 78 |

27,000
13,000 |

31.339,0001
43.456,0001

SBci Einheit"%" un bt bzw. Planwert ist die Abweichnmg in ProzeD^>unliten daisestellt

Erläuterungen/weitere Beschreibungen zu den Leistungszielen:

|3. AnaIyse/Bewerhmg

3. 1 Kamerale Fiaanzdaten

3. 1. 1 Einnahmen

Konsumtive Eumahmen

Im Bedchtezeitanun 01-06/2016 sind insgesamt 207 Tsd. Büro vereümahmt woiden. Die hohe
s, da 91 Tsd. Büro als Eümahmeverfügungsmittel vertnicht wurden.

i handelt sich um Rucldlusse der Zuschüsse für eefoiderte Ül
Organisationsleiter.
Bis zum Jahresende wü-d bei den Einnahmen ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet.
üivestive Eumahmen

Keine

Relevante Verrecbnungen / Erstattungen

Keine.

3. l.2 Ausgaben

Konsumtive Ausgaben

Die Benchtsperiode 06/2016 weist eme Planwertunterschreitung i.H.v. -2% auf. Diese resultiert aus
geflossenen Mittehi für die Sportfordenmg sowie der Ausgabebeschränkunen:

haushaltslosen Zeit. ' " ----^---

Der konsumtive Mittelabfluss im Berichtszeitraum 01-06/2016 setzt sich wie folgt zusammen:

- Auszahlung der ersten Zuschussrate für die Übung- und Organisationsleiter au die Vereme i.H.v. 529
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Tsd. Eure.

- Auszahlung der ersten zwei Rateu für die Sportplatzpflege i.H.v. 280 Tsd. Büro

- Zuschüsse an Vereine JEür die Benutzung der Frei- und HaUenbäder i.H.v, 270 Tsd. Euro.

- Auszahlung der ersten zwei Raten für die Pflege der Badeseen i.H.v. 60 Tsd. Büro.

- Auszahlung der Finanzierungszuschüsse an Vereme.

- Zahlungen der Echtaaiete sowie der Echlpacht für die Perioden 01 bis 07/2016.

Zum jetzigen Zeitpunkt wird bis zum Jahresende mit einem ausgeglichenen Ergebnis gerechnet.
Investive Ausgaben

Die verausgabten Mittel i.H.v. 84 Tsd. Büro liegen derzeit deuüich unter dem zu erwartenden
plmwert-i?ieplanwertlmterechreituD8 resultiert aus derAusgabebeschrariamginderhausiultslosen

3nahmen werden jetzt nach Verabschu
Haushaltes 2016 durchgeführt.
Bis zum Jahresende wird im Bereich der mvestivea Ausgaben mit einem ausgeKlichenen EiBebnis
gerechnet,

3. 1.4 Personalausgaben

Keine.

3.2 Weitere Anmerkungen

Bei der Sitzung der städtischen Dqmtation für Sport am 8. März 2016 wurde über die erste
Vergaberunde der Sportfordennittel entschieden. Es wurden Sportfördermittel LH.v. 406 Tsd. Euro
bewilligt.

3.3 Leistungskenmahlen

PGR 12.01.01 (Allgemeine Sportangelegenheiten)

Vereinsmitglieder von 6 bis 18 Jahren

DlezdlldCTYCTemsmitglieder im Alter, von 6 bis 18 Jabrea. betrog zum StuAtag 01. Januar 2015
msgesamt 42.814 Personen. Für das laufende Jahr wird Anstieg der Mitgliederaahlen um'l75'%'
angestrebt, --o--- .,.

Vereinsmitgliedei über 60 Jahren

:Keo^ä^rXerc^D^tg^ed^r ü? ̂ er v01? i!be1' .60 l?etr??. zl?D stichtag 01 . Januar 2015 insgesamt
30. 876 Personen. Für das laufende Jahr wird Anstieg der Mitgliederzahienum 1,5% angestrebt.
AnzaM der Kunstrasenplätze

Die Jahresplaazahl_der KunslraseDplätze beträgt 27. Diese ist bereits erreicht.
2^TriHg soll der Fokus verstärkt auf die Sanierung von gedeckten Sporteniagen gelegt werden. So
wird in diesem Jahr derKunstrasenplalz auf der Bezirkssportanlage SchevemoorimdSüd sowie auf der
Sportanlage Sporipark Grambke saniert.

Pflege und Unterhaltung durch die Vereine

Zuraeit übernehmen 11 Vereine in Eigenregie die Pflege und Unterhaltung von 12 Sportanlagen.

Die Kpnsumtiven Ausgaben je Eüiwohner betragen 6,09 Eiiro und sind minimal uater dem Planwert. Die
.

a^es^ven AusgabenJle.Emwohner liegen im Beiiclitszeitraum bei 0^3 Eure und somit nut0,48 Euro-
^ter^emerwartetenPlanwert. Dies resultiert aufgrund der Ausgabebeschräritang indQrhaTOhaitsloseD
Zeit Bis zum Jahresende wird ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet.

KoDsumtive und investive Ausgaben je Einwohner

Die Konsumtiven Ausgaben je Einwohner betragen 6,09 Euro und sind mmimal unter dem Planwert, Die
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-?.̂ t^ ̂ i^!nJ,^EiDwclb^?r liegell, im Benchtszeitraum bei 0,93 Büro und somit mit 0,48 Büro
Tter^anCTWarteten planwert-Dies resultiert auf^uad der AusgabebeschraiAunguTderhau'shaitsTo"sen

t. Bis zum Jahresende wird em ausgeglichenes Ergebnis erwartet.
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Einhaltung Finanzdaten: Einhaltung Personaldaten: Einhaltung Leiitungsdele

l. Ressourceneinsate

Kamerale
Fmanzdaten

Januar-Juni 201(
FIanwert Ist-Planwert-Abweichung HH-SoH vor. HH-Soll

Jalirespltnnng 2016
vorauss. Ist l Ab chla

l konsumtive Emnahmcn
l investive Eirmahmen
Irdevante Verrech. /Erstatt.

"138
0
0

69
0
0

69

50.T
0,0
0,0

50J

Tsd-EUR
369

0

45

369
0

45

"369
0

45

~27T
0

-414 ~4i4 "414 ~323

lconsumtive Ausgaben
Zinsausgaben
Tilgungsausgabea
iavesüve Ausgaben
relevante Venech. /Eistatt.

3, 396
0
0

84
0

0

3.463
0
0

37S
0

5

-67
0
0

-295
0

^5T

"0,0
-2,0
0,0
0,0

-78,0
0,0

0

6.867
0
0

809
0

ö

7.016
0
0

1.097
0

^

7.016
0

0

1.097
0

T
6.925

0
0

1.097
0

-9? 7.67? 8.113 luiy Tou"
-3.27'; -3.704 427 -11,5 -7.262 -7.699 -7.699 -7.699

Verpflichtunas-
ermächtigungen

Imnsumtiv

investiv

" Züls-/Tilfiunesaus£aben

2016 2017
Abdeckung im Jahr
l 2ofg | 2019

Tsd. EUR
2020fr

393
15

393
15

383
15

6. 783
36

Personaldaten
Ist

Juni 2016
. s"u. Differenz

kumuBtrt Januar - Juni 2016
Jst l Soll l Diffa

Tsd. El
Js

voraustichtl. Jaliresergebni«

IPCTSonalvCTStäikung
Ausbildung

Nebaititd

- dar.: BeihilfeWacIivas

Volumen (Teilzeit umgerechnet in V

Pasonalvastäikung
Ausbildung

0,0
0,0

0,0
0,0

'W
0,0
0,0

'W
0,0
0,0

~Qft~
0,0
0,0

~57
0,0
0,0

T3T
0,0
0,0

-W
0,0
0,0

~0,0'
0,0
0,0

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0

l Abwesende 0,0
W
0,0

0,0
0,0

Personalstruktur

Bezugsgrofle: Kopfiahl der Bescliäftigten
VerwaltungspCTSonalquote
IBeschäftigte bis 35 Jahre
' Bescliäftigte über 55 Jahre
Frauenquote
Teüzeitquote
Schwerfcehindertenquote

Jun 2016
Ist

%

2016
Planwert

2015
Jst

0,0
0,0

40,0
40,0
10,0
15,0
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2. Leistungsziele/ Kennzahlen/ Mengengerüste

UoatroUine 01-06/16
18.102016

.
Version: 86 Seite 2

Nachweisung

Aazahl der Kunstrasenplatze
lagen d. die Vereme

Yeremsmitglieder ü6er 60 Jahren
VeremsmitgUeder von 6 bis 18 Jalnen
koiis. Ausgaben je Eüwoiuier
iaves. Ausgaben je Emwohner

Januar-Juni 2016

Jst l FIanwert

27.00C
13,000

42.814,000
30.S76,<1(M

6,09
0,93

27,OOC
13,00(i

31.339,00(i
43.456,000

6,21
1,39

3Bei Emhcit«%" im Ist bzw. Planwert ist die Abweicliung in Prozenlpunktm daigesteih

Eriäuterungen/weltere Beschreibungen zu 2.;

Ist-Planwert-Abweichung3
abs. l %

o,ooc
0,00(

11.475,000
-12.580,000

-0, 12
-0,46

0,(
0,(

36,(
-28,<
-I.(

-33,1

2o»r
Planwert

27, 000
13,000

31.339,000
43.456,000

12.41
2,78

|3. AnaIyse/Bewertung

3. 1 KameraIeFinanzdaten

3. 1. 1 Einnahmen

Konsumtive Eümahmen

^BenShteTOitraTol-P6/2016 smd i?sgesaat^07 Tsd. Eure vereinnahmt worden. Die hohe

^ ^^EsSESS^SSP-"'-
Bis zum Jahresende wird bei den Einnahmen ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet.
Investive Einnahmen

Keine

Relevante Verrechnungen / Erstattuagen
Keine.

3. 1.2 Ausgaben
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Allgemeine Sportangelegenheiten

ControUing 01-06/16
18.103

Venntwortlich: Prteht Version; 86 Seite3

|3. Analyse/Bewertung

KoDsumtive Ausgaben

Die Benchtspedöde 06/2016 weist eine Plaawertunterschreitung i.H.v. -2% auf. Diese resultiert aus
den noch nicht geflossenen Mitteh für die Sportfördenmg sowie der Ausgabebescbrankung in der
haushaltslosen Zeit.

Der konsumtive Mittelabfluss im Berichtszeitraum 01-06/2016 setzt sich wie folgt zusammen:

-Auszahlung der ersten Zuschussrate fiir die Übung- und Orgamsationsleiter an die Vereine i.H.v. 529
Tsd. Büro.

- Auszahlung der ersten zwei Raten für die Sportplatzpflege i.H. v. 280 Tsd. Büro

- Zuschüsse an Vereme für die Benutzung der Frei- und Haüenbäder i.H.v. 270 Tsd. Euro.

- Auszahlung der ersten zwei Raten für die Pflege der Badeseen i.H.v. 60 Tsd. Büro.

- Auszahlung der Fioaazierungszuschüsse an Vereine.

- Zahlungen der Echtmiete sowie der Echtpacht für die Perioden 01 bis 07/2016.

Zumjetagen Zeitpunkt wird bis zum Jahresende mit einem ausgeglichenen Ergebnis gerechnet.

Investive Ausgaben

Die veiausgabtea Mittel i.H.v. 84 Tsd. Euro Hegen deizeit deutlich unter dem zu erwartenden
Planwert. Die Planwertunterechreituag resultiert aus der Ausgabebeschrankung m der haushaltslosen
Zeit. Die für dieses Jahr geplanten invesüven Maßnahmen werden jetzt vach Verabschiedung des
Haushaltes 2016 durchgefiihrt.
Bis zum Jahresende wird im Bereich der investiven Ausgaben mit emem ausgeglichenen Ergebnis
gerechnet.

3. 1.4 Personalausgaben

Keine.

3.2 Weitere Anmerkungen

Bei der Sitzung der städtischen Deputation £Sr Sport am 8. März 2016 wurde über die erete
Vergabenmde der Sportforderauttel entschieden^ Es wurden Sportßrdermittel i.H.v. 406 Tsd. Euro
bewilligt.

3.3 LeistungskeDDzahlen

PGR 12.01.01 (Allgemeine Sportangelegenheiten)

Veremsmitgüedervon 6 bis 18 Jahren

DieZalilderyeremsmitgüederimAltervon6bis 18 Jahren betrug zum Stichtag 01. Januar 2015

insgesamt 42. 814 Personen. Für das laufende Jahr wird Anstieg der Mitgliedeizahlen um l ,5 %
angestrebt.

Veremsmitglieder über 60 Jahren

IMe ZaM der Vereuumitglieder im Alter von über 60 betrug zum Stichtag 01. Januar 2015 insgesamt
30.876 Personen. Für das laufende Jahr wird Anstieg der Mitgüederzahlen um 1,5 % angestrebt.

Anzahl der Kunstrasenplätze

Die Jahrcsplaazahl derKuastrasenplätze beträgt 27. Diese ist bereits erreicht.
Zukünftig soll der Fokus verstärkt auf die Samenuig von gedeckten Sportanlagen gelegt werden. So
wird in diesem Jahr der Kunstrasenplatz auf der Bezirkssportanlage Schevemoor und Süd sowie auf der
Sportanlage Sportpark Grambke saniert,

Pflege und Unterhaltung durch die Vereüie

Zuizeit ubemehraen 11 Vereine in Eigenregie die Pflege und Unterhaltung von 12 Sportanlagen.
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3. Analyse/Bewertung

Konsurative und investive Ausgaben je Einwohner

Die Kpnsumüven Ausgaben je Emwohner betragen 6,09 Büro und sind müumal unter dem Planwert. Die
.

i?Y^ven^_g?b. enJJ?, Emwo.h??r ueßeIliIaBenchtszeitraum bei 0,93 Büro und soDÜtjtütO,48Biro-
unter jdem erwarteten Planwert. Dies resultiert aufgrund der AusgabebeschraiiJkungmdCThaushaitelosen

t. Bis zum Jahresende wird ein ausgeglichenes Ergebnis erwartet
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'roduktbercich: 12.99
EigengeseUsch., Sonderverm.. Stift+AöR

Kamerale
Fmanzdaten

konsumtive Eimuhmcn
invesüve Einnahmen

relevante Varech./Eistatt,
l Gesamteinnthmen

Personalausgaben
koasumtive Ausgabem
Zinsausgaben
Tilgungsausgaben
invesäve Ausgaben
relevante Varech. /Erstatt.

[GuamtausgabED

ISaldo

Januar - Juni 201 d

~Q
1.039

0

0

0
0

T039
-1.039

Tsd. EUR
T

0

0

Ist-Planwert-AbweichuDjf

~0
2. 574

0

0
0
0

^574

-2.574

^

"0
-1.535

0

0
0

0

-1.535

1.535

^»
0,0
0,0
0,0
0,0
^ß

-59,7
0,0
0,0
0,0
0,0

^9,7

-59,7

HH-Soll

2.379
24
0

769
0

3.172

-3.172

Jatu-cfplaniiDg 20I<>
vor. HH-Soll Abweichung^Anschlag

0

5. 149
24

0

1.661
0

6.834

-(.834

"o"
5. 149

24
0

1. 661
0

6.834

-6.834

T
5. 149

24
0

2.067
0

^t3W

-7.240

Vcrpflichtungs-
ichtigungen

konsumtiv

mvcsüv

Zins-/TiIgimgsausgabai

2016 2017
Abdeekung an Jahr

2018 f 2019 202oer
Tsd. EUR

2.372
21

0

18
79
14

82
II

Personaldaten

Kembereich
Personalvnst
Ausbildung

Juni 2016

bt l Snll Differenz
knmuliert Januar - Juni 2016

Ist l Soll l Diflfe
Tsd. EUR

vorau»sichtl. Jahresergebni»

Refinanzierte
Nebentitel

Insgesamt
- dar. : Beihilfe/Nachvere

^ 3
~0~

umgerecimet m

l Personalverstärkung
Ausbildung
Zusammen
Kennanziate
Abwesende

-W -S,T ~sy T?T -e?r

Personalstruktur

Bezugsgröße: Kop&aU der Beschäftigten
lümgspersonalquote

|Beschäftigte bis 35 Jahre
iBeschäftigte über 55 Jahre
Frauenquote
Teibeitquote
Schwerbehindertmquote

JunZülS
Ist

"^UFT
Planwcrt

~^S5T5~
bt
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2.J^eistungsziele/ Kcnnzahlen/ Mengengerüste
Gegenstand der Nachweisung Januar-Juni 2016

Ist _l Planwert
Ist-Planwert-Abweichung'

abs.

2016"
Planwert

MittelabrufSacie
Besucheranzahl der Bremer Bäder ~ TPRS
Betriebskostenzuschuss pro Besucher l^UR'
Kostendeckungsgrad Bremer Bäder GmbH " [%'

665.090,000
1,56

399. 000, 00
659.150,000

1,S9
56,00

-399.000,00
5.940,000

-0, 33
-56,00

-100,0
0.9

-17,5

798.000,00
1.318. 300,000

3,78
56,00

13Bei Einheit"%" im Ist bzw. Planwert ist die Abweichung in Prozentpunktea daigestellt

Erläuterungen/weltere Beschreibungen zu den Leistungszielen:

|3. Analyse/Bewertung

3. 1. 1 Eiimahmen

-Keine-

Investive Eumalimefl

-Keme-

Relevante Venrechmmgen

-Keme-

3. l.2 Ausgaben

Konsumtive Ausgaben:

Die kDnsumtiveaAusgaben weichen vom Plan ab. Unteqährige Planabweichimgen kämen eintreten, da der
Mittelabfluss nach Bedarf auf Abruf der Bremer Bäder GmbH erfolgt. Das gleicht sich im Jahresverlauf
aus.

Investive Ausgaben:

Die Mittelabflüsse erfolgen nach. Umsetzungsstand der Listaiidhaltungsmaßnahmea entsprechend den
Abrufen der BremerBäder GmbH. In 2016lmd Mittel für Moderaisierung und Sauenmg i.H.v. 798 Tsd.
Büro veranschlagt. Zmzeit wird die baufachtechiiische Zuwendungq)rii&ng für 4 Maßnahmen durchgeführt:

- Modemisierung FoUeadach FZB Vegesack
- Modenüsierung DuschwasserinstBUaäoa im HB Huchting
- Modemisienmg Duschwasserinstallation im Vitalbad
- Modemisierung Duschwasserüistallation
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3. 1.4 Personalausgaben

Keine.

3.2 Leistungskermzahlen

PGR 12.99. 10 (Bremer Bäder GmbH)

Besucherzahl der Bremer Bäder GmbH

un Bfflichtzeitaum 01-06/2016 wurden 665.090 Besucherinnen und Besucher ü

Lfd. Zuschuss an die Bremer Bäder GmbH

Der Ifd. Zuschuss an die Bädergesellschaft in der Periode 01 bis 06/2016 belauft sich auf 1.039 Tsd.
Euro

Betriebskostenzuschuss pro Besucher

Der Betriebskosteazuschuss pro Besucher beträgt im Berichlszeitraum 1,56 Euro.

Mittelabflüsse Bäderkcmzept

GenraßBfficuuss des. senats vom 06-.10-2()15 wurde eine zusätzliche Verpflichtungsemiächügung m Höhe
VTOn_700Tsd:. EUTO belder zum Produktpb? 24 gehörigen HaushaltssteUer027a/89i~62'-3^^^Ie'

sc!amg-dCTVerpfliclltunBseImacllti8lmg wird m Jahr 2016 aus den geplaatea. Mitteln der
HaushaltssteUeJ191/884 12.3, ̂  das Sondemmögea launobffien und T^hnik&ltovesü^o^n zur
Samenmg des Unibades an die Bremer Bäder GmbH'erfolgea.

Mittelabruf Saiüenmg/Modenüsierung

Bis zum jetzigen Zsitpuskt noch nicht erfolgt.
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c'ontroUing 01-06/16
18. 10.2016

Einhaltung Finanzdaten: Einhaltung Personaldaten Einhaltung Lcittungizidc

l. Ressourcenemsatz

Kamerale
Finanzdaten

Januar - Juni 201t

konsumtive Einnahmen
investive Einnahmen
relevante Venrech. /Bstan
üesaratefnnalunen

Zmsausgabm
Tilgungsausgaben
uivcsüve Ausgaben
relevante Verrech. /Erstatt.

Gesamtausgaben

Abdeclamg im Jahr
2018

Zins-/Tileimesaussal

Personaldaten Juni 2016
Tsl l SoU l _ £fef6az

kumuliert Januar - Juni 2016
!st-

Tsd. EUR

voraustlchtl. Jahresergebnit
Ist l Soll l Djffennz

Kembereich

Personalverstäriamg
Ausbildung
Zwiichentumme

Refinanzierte
Nebmtitel

Inigewmt
- dar. : Beihilfe/Nachvns

Volumen (Teilzeit umgCTechnet in Vollzeit)itanbcreich
PCTsonalverstärlcung
Ausbildung
Zusammen

Refinaazierte

Pcrsonalstruktur

Bezugsgröße: Kopfieahl der Beschäftigten
VenyaKuagspcrsonalquote
Beschäftigte bis 35 Jahre
Beschäfligte über 55 Jahre
Fraueaqnote
Talzeitquote
Schwerbehindertenquote
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Bremer Bäder GmbH
12.99. 10 Controlling 01-06/16

18.102016
Leibine Venion: 86

2. Leistungsziele/ Kennzahlen/ Mengengerflste

Gegenstand der Nachweisung Januar-Juni 2016

Jstl Pls
bt-Planwert-Abweichung' 2016

[Mittelabruf Sauierung/ Modemisif
iremer Bader ~

Betriebskqstenzuschuss pro Besucher
|Kostendeckungsgrad Bremer Bäder'GmbH L~ ]%

665.090.00C
1,5<

399. 000,00
659.150,000

1,89
56,00

-399.000,00
5.940,000

-0,33
-56, 00

-100;
0;

-17,:

798.000,00
1. 318. 300,000

3,78
56,00

'Bei Binheit"%" im Ist bzw. Planwcrt ist die Abweachung in Prozmtpimkten dargestellt

Erläutemngen/weltere Beschreibungen zu 2.:

[3. Analyse/Bewertnng

3. 1. 1 Einnahmen

-Keine-

Investive Eümahmen

-Keine-

Relevante Verreclmungen

-Keine-

3. 1.2 Ausgaben

Koasumtive Ausgaben:

Die kpnsumtiven Ausgaben weichen vom Plan ab. Ui
Mittelabfluss nach Bedarf auf Abruf der Bremer Bäder
aus.

Investive Ausgaben:

nterjähnge Planabweichimgen können eintreten, da der
?H erfolgt. Das gleicht sich im Jahresverlauf

L
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|3. Analyse/Bewertung

D[e_M^tebbfl^se erfoi8CTMCfau^tew8sstaDdder:tostandhaltu^smaßnalmen entsprechend den
[. In 2016 sind Mittel für Modenüsienmg mid Samenmg i.H.v. 798-Tsd.

Euro veranscUagt. Zuraeit wird die baufachtechnische Zuwendtm^rulto%^ur4Maßnahnendurehgeffijii rt:

- Modenusienmg Foliendach FZB Vegesack
- Modermsienmg Duschwasserinstallation im HB Huchting
- Modemisierung Duschwasserinstallation im Vitalbad
- Modemisienmg Duschwasserinstallation

3. 1.4 Personalausgaben

Keine.

3.2 Leistungskennzahlen

PGR 12.99.10 (Bremer Bäder GmbH)

Besucherzahl der Bremer Bäder GmbH

un Berichtzeittaum .01-06/2016 wurden 665.090 Besucheriimen und Besucher m den Bremer Bäc

Lfd. Zuschuss an die Bremer Bäder GmbH

Der Ifd. Zuschuss an die Bädergesellschafi in der Periode 01 bis 06/2016 belauft sich auf 1.039 Tsd.
Büro

Betriebskostenzuschuss pro Besucher

Der BetriebskostenzMschuss pro Besucher beträgt im Berichtszeitraum l ,56 Büro.

Mittelabflüsse Bäderkonzept

GemaßBescullss des.Senats vom 06. 10.2015 wurde eme zusätzUche Veipflichtungseimächtiguna m Hol

62-3, Ah die'
Universität für die Aufirechteriudtang des Unibad-Betnebes erteüt. DerHaushaits^- und ~'
Fmaazausschuss hatte am20.11.2015 der yerpflichtungsemiächtigung zugestimmt.
DieAbdedTg.deJv^^chtlmesCTmachti8lmS wird m^^2^16-aSsdmg^tonten Mitteln der

12-3, An das Sondervermögen ImmobiUen und Technik für Investitionm zur
»en.

Mittelabruf Sanienmg/Modermsierung

Bis zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht erfolgt.


